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Digitale Vorgangs- und Aktenbearbeitung 
(DiVA) Projektbeschreibung 
Das Projekt DiVA (Digitale Vorgangs- und Aktenbearbeitung) ist eine Initiative des Sächsi-
schen Landkreistags (SLKT) in Zusammenarbeit mit dem Freistaat Sachsen und dem Sächsi-
schen Städte- und Gemeindetag, die darauf abzielt, die digitale Transformation in den Kom-
munen voranzutreiben. Ziel des Projekts ist es, Landkreise, Städte und Gemeinden bei der 
Einführung, Optimierung und Nutzung von E-Akten-Systemen zu unterstützen. 

1 Projektauftrag 
 
Förderung der E-Akte in Kommunalverwaltungen:  
DiVA entwickelt praxisnahe Werkzeuge und Methoden, um die Digitalisierung von Verwal-
tungsprozessen zu erleichtern und die Einführung elektronischer Aktenführung (E-Akte) vo-
ranzutreiben. Solche Werkzeuge können beispielsweise sein:  

⮚ Planungs- und Organisationshilfen: Werkzeuge zur Projektplanung, Metadatenerfassung 
und Aktenstrukturierung. 

⮚ Entscheidungshilfen: Interaktive Tools, die Kommunen bei grundlegenden Entscheidun-
gen, wie z. B. „Brauchen wir die E-Akte?“, unterstützen. 

⮚ Schulungs- und Sensibilisierungsressourcen: Multimediale Inhalte, die die Nutzung der 
Werkzeuge erleichtern und die Mitarbeiter in den Kommunen befähigen. 

Langfristige Unterstützung: 
Der Werkzeugkasten entsteht als Internetplattform und wird über den Projektzeitraum hin-
aus nutzbar sein. 

2 Entwicklung der Werkzeuge 
Die Werkzeuge entstehen in einem kollaborativen und iterativen Prozess. Bereits existierende 
Werkzeuge und Ansätze, etwa von DMS-Anbietern oder Beratungsunternehmen, werden ana-
lysiert und, wo möglich, integriert. Auch Erkenntnisse aus Fachliteratur, wissenschaftlichen 
Studien sowie Best Practices aus den Kommunen fließen in die Entwicklung ein. 

3 Die DiVA-Werkzeugplattform 
Die Plattform bildet das digitale Herzstück des Projekts. Sie ist mehr als ein herkömmlicher 
Werkzeugkasten und bietet: 

• eine benutzerfreundliche Oberfläche zur Auswahl und Nutzung der Werkzeuge. 

• Funktionen zur Anpassung der Werkzeuge an die spezifischen Anforderungen der je-
weiligen Kommune. 

• Interaktive Entscheidungshilfen und kontextsensitive Unterstützung. 

• Ein Dashboard zur Verwaltung und Auswertung von Projektdaten. 
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